
73. Monetärer Workshop

Global oder national – 
Geld- und Fiskalpolitik suchen 
eine neue Balance

Freitag/Samstag, 12./13. Mai 2023
Schader-Campus, Goethestr. 2, 64285 Darmstadt
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Mit freundlicher Unterstützung:

Quantitative easing, extraordinary measures, wha-
tever it takes, negative Zinsen, Bazooka, Next Ge-
neration EU, Doppel-Wumms und Sondervermögen 
Bundeswehr. Seit 2009 (globale Finanzkrise) wird die 
Liste neuer Phänomene in der Geld- und Fiskalpoli-
tik immer länger.

Alte ‚Wahrheiten‘ der Geld- und Finanzpolitik (und 
weiterer Politikfelder) tragen nicht hinreichend zur 
Beantwortung der aufgeworfenen Fragen bei.
Mit Klimakrise und Corona-Pandemie sowie einem 
unmittelbaren Krieg der Atommacht Russland treten 
zudem Ereignisse hinzu, die die globale Ordnung un-
vorbereitet treffen.

Das Verhältnis zwischen Markt und Staat sucht ein 
neues Gleichgewicht. Zudem wird verstärkt über die 
Abgrenzung zwischen national und international dis-
kutiert. Der 73. Monetären Workshop wird sich mit 
diesen grundlegenden Fragen befassen.

Tagungsformat
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Nach Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. 
Eine Teilnahme ohne Bestätigung ist nicht möglich. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 120€ (60€ für Studie-
rende und Hochschulangehörige). 
Weitere Informationen zum Workshop finden Sie 
hier.

Programm

Freitag, 12. Mai 2023

13:00 Uhr  Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Imbiss
   
14:00 Uhr  Begrüßung
   Alexander Gemeinhardt, Vorstand der Schader-Stiftung

14:15 Uhr  Einführung 
   Dr. Karsten Stroborn, Vorsitzender des Monetären Workshops e.V.

14:30 Uhr  Perspektiven der Geldpolitik in einer sich wandelnden Welt
   Dr. Katrin Assenmacher, EZB, Head of Division Monetary Policy Strategy
   
15:15 Uhr  Rückkehr des Staates: Modephänomen oder neues Paradigma?
   Thomas Fricke, Direktor Forum New Economy

https://monetaerer-workshop.jimdosite.com/


16:00 Uhr  Multilateralismus: Chancen und Herausforderungen - Die Rolle der Multilateral   
   Development Banks (MDBs), der AIIB und Chinas
   Dr. Ludger Schuknecht, Vice President Asian Infrastructure Investment Bank, Peking

16:45 Uhr  Kaffeepause

17:15 Uhr  Welche Rolle spielt Deutschland in der EU und welche Rolle die EU in Deutschland? 
   Prof. Dr. Marcel Fratzscher, Präsident des DIW
 
18:00 Uhr  Ende des ersten Veranstaltungstages   
 
18:30 Uhr  Gemeinsames Abendessen – Get together

    
Samstag, 13. Mai 2023 
   
09:00 Uhr  Einführung in den zweiten Tag 

09:15 Uhr  China: Entwicklungsland und Hochtechnologiestandort. Wie sollen Wirtschaft und  
   Politik in Deutschland und Europa mit der neuen Weltmacht umgehen?
   Professor Gerhard Stahl, Peking University HSBC Business School, Shenzhen

10:00 Uhr  Die Europäische Währungsarchitektur im Offshore US-Dollar System
   Dr. Steffen Murau, Forschungsgruppenleiter, Global Climate Forum & Freie Universität Berlin

10:45 Uhr  Pause 
 
11:15 Uhr  Eine Offshore Perspektive auf die Europäischen Kapitalmärkte 
   Dr. Maria C. Schweinberger, LL.M. (Columbia), Rechtsanwältin, Attorney-at-Law 
   (New York), Milbank LLP

12:00 Uhr  Kapitalmarktfinanzierung von EU-Programmen zur Erreichung 
   europapolitischer Zielsetzungen
   Dr. Christian Engelen, EU-Kommission; Head of Borrowing and Lending Operations

12:45 Uhr  Ende der Veranstaltung   

Kosten
Die Teilnahmebeitrag beträgt für Darmstadt 120€ (60€ für Studierende und Hochschulan-
gehörige. Die Teilnahmegebühr ist nur nach Aufforderung direkt an den Verein ‚Monetärer 
Workshop e.V.‘ zu entrichten. 
(Taunus Sparkasse, IBAN DE30 5125 0000 0050 0036 80, 
Verwendungszweck: >Name des Teilnehmenden< und ‚73. MW‘). 

Veranstaltungsort
Schader-Stiftung
Goethesttraße 2
64285 Darmstadt

Programmverantwortung
Dr. Karsten Stroborn, Vorsitzender des Vereins Monetärer Workshop e.V.

Ihre Ansprechpartnerin
Anna-Lena Treitz, Schader-Stifung, Mitarbeiterin der Konvente
Telefon: 0 61 51 / 17 59 - 17
E-Mail: treitz@schader-stiftung.de

Die Tagung findet als Präsenzveranstaltung statt in Darmstadt. Online-Zugänge sind 
nur für Interessierte aus dem Ausland vorgesehen. Die Teilnehmendenzahl vor Ort ist 
begrenzt, daher ist eine Anmeldebestätigung nötig.

Übernachtungsmöglichkeit 
Falls eine Übernachtung nötig ist, stehen in Darmstadt Angebote in verschiedenen 
Preiskategorien bereit. Hier finden Sie eine Übersicht sowie Möglichkeiten, Zimmer 
direkt zu buchen. 

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung Lichtenbergschule bis 
Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 15 Minuten.

Anreise mit dem PKW
Das Stiftungszentrum der Schader-Stiftung verfügt über keinen eigenen Parkraum. 
Aus diesem und aus prinzipiellen ökologischen Gründen empfehlen wir dringend die 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem Fahrrad. Hinweise zur Barriere-
freiheit finden Sie hier.

mailto:treitz%40schader-stiftung.de?subject=
http://www.darmstadt-tourismus.de/besuch/uebernachten
https://www.schader-stiftung.de/service/barrierefreiheit

